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Thematische Schwerpunkte: 

Ziel der Vorlesung ist es, anhand ausgewählter Beispiele auf verschiedenen sprachlichen 

Ebenen eine Einführung in Grundlagen, Prozesse, Prinzipien, Typen, Bedingungen, 

soziopragmatische Zusammenhänge des Sprachwandels zu geben. Es wird gezeigt, dass 

aktuelle und aktuell diskutierte Erscheinungen der deutschen Gegenwartssprache nur in ihrer 

Dynamik adäquat erklärt und verstanden werden können und dass Übergangserscheinungen, 

Schwankungen, Alternativen die sprachliche Normalität darstellen. 

Ziel ist es weiterhin, neueste, empirisch begründete Forschungsergebnisse vorzustellen, bzw. 

das Ineinandergreifen von sprachlichen Ebenen beim Sprachwandel zu präsentieren.  

Folgende Themenbereiche werden behandelt: Theorie(n) des Sprachwandels; Phonetisch-

phonologischer Wandel, Vom Phonem zum Grammem; Wandel in der Verbflexion: starke 

und schwache Konjugation; Grammatikalisierung analytischer Verbformen; Wandel in der 

Flexion der Substantivgruppe; Der Genitiv als Attribut, Objekt und Kasusrektion von 

Präpositionen; Pragmatisierung: Die Herausbildung von Diskursmarkern; Pragmatischer 

Wandel: Der geschlechtergerechte Sprachgebrauch; Wortschatz- und Wortbildungswandel. 
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